
    CSS: Pseudo-Elemente und Pseudo-Klassen

    
    

Ziel des Testes ist es, festzustellen, ob digitale Bücher sinnvoll präsentiert werden.
Bei den Tests geht es um die korrekte Interpretation von Pseudo-Elementen und Pseudo-Klassen von CSS.




Pseudo-Klasse erstes Kind



Mit der Pseudo-Klasse des ersten Kindes wird das erste Kindelement eines Elementes selektiert.
In diesem Falle das erste betonte selektiert in diesem Absatz, welches dann einen Rahmen,
Innenabstand, rote Farbe auf schwarzem Grund als Kennzeichnung erhält, weitere betonte selektiert in diesem Absatz erhalten diese besondere Präsentation nicht.









Pseudo-Klassen unbesuchtes und besuchtes Verweisziel



Zur zweiten Seite



Unbesuchte Verweisziele werden grün auf schwarzem Grund, 
unterstrichen und mit dicktengleicher Schrift präsentiert. 
Besuchte Verweisziele werden mit rot auf schwarzem Grund, 
unterstrichen und mit dicktengleicher Schrift präsentiert.









Pseudo-Klasse ausgewähltes Element



Mit der Pseudo-Klasse ':hover' wird ein ausgewähltes, aber (noch) nicht aktiviertes
Element präsentiert, sofern dafür ein Mechanismus beim Leser wie etwa ein Zeigergerät verfügbar
ist. Dies muß nicht bei allen Geräten der Fall sein, etwa wenn mit den Fingern auf einem
verweissensitiven Monitor gesteuert wird, muß dies nicht unbedingt funktionieren und stellt
dann auch keinen Fehler dar. Ist ein Zeigergerät verfügbar, so sollte die Pseudo-Klasse
allerdings funktionieren. Wird dieser Absatz erfolgreich ausgewählt, so wird er mit blauer
dicktengleicher Schrift und Rand auf schwarzem Grund präsentiert.






Pseudo-Klasse aktives Element



Zum vorherigen Absatz



Zum Beispiel können Verweise aktiv sein, etwa nachdem sie ausgewählt worden sind, können sie
zusätzlich noch aktiviert werden, wobei ersteres nicht notwendig für letzteres ist.
In diesem Dokument bekommen aktive Verweise einen rot gestrichelten Rand, rote, dicktengleiche Schrift 
und einen weißen Hintergrund.








Pseudo-Klasse fokussiertes Element



Zum vorletzten Absatz



Zum Beispiel können Element fokussiert werden, die per Tastatur, Tabulator erreicht werden können,
somit auch Verweise.
Wird obiger Verweis fokussiert, so bekommt er einen orange doppelten Rand, orange, dicktengleiche Schrift 
und einen grünen Hintergrund.








Pseudo-Klasse Sprache



Bei einer Sprachauswahl ist ebenfalls eine Auswahl per Pseudo-Klasse möglich, etwa
bei folgenden Worten: Vognoi Tulyn wazrun Pliogol pincz wra!.

Diese bekommen einen orange gestrichelten Rand, orange, dicktengleiche Schrift 
und einen blauen Hintergrund.








Pseudo-Element erste Zeile


Bei diesem Absatz wird die erste Zeile besonders präsentiert:
Dicktengleiche unterstrichene Schrift, roter Hintergrund, weiße Schrift.







Pseudo-Element erstes Zeichen


Bei diesem Absatz wird das erste Zeichen besonders präsentiert:
Durchgestrichene, hellgrüne Schrift doppelter Größe, dunkelblauer Hintergrund,
Innenabstand.







Pseudo-Elemente für davor und danach



Vor und nach diesem Absatz wird je ein Quadrat von 1ex Kantenlänge gesetzt, vorne blau, hinten grün.








Eigenschaft zum Hinzufügen erzeugter Strukturen



Für EPUB kann lediglich Text als erzeugte Struktur hinzugefügt werden. 
In diesem Falle besteht das aus einem Stern vorne und einem Rautenzeichen hinten.
Eine inhaltlich relevante Information kann eine solch erzeugte Struktur natürlich per Definition nicht enthalten.
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Zurück zur ersten Seite



Unbesuchte Verweisziele werden grün auf schwarzem Grund, 
unterstrichen und mit dicktengleicher Schrift präsentiert. 
Besuchte Verweisziele werden mit rot auf schwarzem Grund, 
unterstrichen und mit dicktengleicher Schrift präsentiert.






  